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Zustand Fischbestände im Nord-Ostatlantik
prozentualer Anteil überfischter Bestände
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Veränderung derVeränderung der 
Bestandszusammensetzung

93 % der gefangenen g g
Nordseekabeljaue noch nicht 
geschlechtsreifg

OSPAR Vorschlag EcoQO:OSPAR Vorschlag EcoQO: 
demersale Arten: mindestens 
30 % der Fänge länger als 4030 % der Fänge länger als 40 
cm
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Ökologische HerausforderungenÖkologische Herausforderungen

1 Üb fi h d Fi hb tä d1. Überfischung der Fischbestände

2. Beifang und Rückwurf

3. Schädigung der Ökosysteme 
durch Fischereiaktivitäten
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Reform der Gemeinsamen Fischereipolitik

1.) Nachhaltiges Bestandsmanagement: Ziel höchstmöglicher1.) Nachhaltiges Bestandsmanagement: Ziel höchstmöglicher 
Dauerertrag (MSY) 

2.) (Generelles) Rückwurfverbot :) ( )

3.) Flottenabbau und Subventionen

:

4.) Einführung übertragbarer Fischereibefugnisse
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Reform der Gemeinsamen Fischereipolitik

1.) Nachhaltiges Bestandsmanagement: Ziel höchstmögliche Dauerertrag 
(MSY)(MSY): 

EU-Kommission: Bis 2015 alle Fischbestände auf Niveau oberhalb von MSY

Rat: Bis 2020 alle Fischbestände auf Niveau oberhalb von MSY

SRU: Bis 2015 eine fischereiliche Sterblichkeit unterhalb von F (0 9)SRU: Bis 2015 eine fischereiliche Sterblichkeit unterhalb von FMSY (0,9)
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Reform der Gemeinsamen Fischereipolitik

2.) (Generelles) Rückwurfverbot: 

EU-Kommission: Einführung stufenweise nach Arten nur für 
kommerzielle Bestände

Rat: Einführung stufenweise nach Fischereien (zuerst für Hauptzielfischarten, 
später für alle)

SRU: Möglichst baldige Einführung eines generellen Rückwurfverbots für alle
Fischarten
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Reform der Gemeinsamen Fischereipolitik

3.) Flottenabbau und Subventionen: 

EU-Kommission: Mit öffentlichen Mitteln stillgelegte Kapazitäten dürfen 
nicht ersetzt werden. Keine Überschreitung der festgelegten 
Flottenkapazitäten (status quo)Flottenkapazitäten (status quo).

Rat: Darüber hinausgehend Entry/Exit Regime für nicht subventionierten 
Kapazitätszuwachs u Monitoring und Berichtspflichten für die MSKapazitätszuwachs u. Monitoring und Berichtspflichten für die MS. 

SRU: EU-Kommission sollte Vorgaben zum Abbau der Flottenüberkapazitäten
erarbeiten Stopp sämtlicher Subventionen die Überkapazitäten stützenerarbeiten. Stopp sämtlicher Subventionen die Überkapazitäten stützen
(Befreiung von Kraftstoffsteuern, zu hoher De-Minimis-Betrag)
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Reform der Gemeinsamen Fischereipolitik

4 ) Einführung übertragbarer Fischereibefugnisse:4.) Einführung übertragbarer Fischereibefugnisse: 

EU-Kommission: Verbindliche Einführung für alle Mitgliedsstaaten

Rat: Nur freiwillig.

SRU: Begrüßt Einführung übertragbarer FischereibefugnisseSRU: Begrüßt Einführung übertragbarer Fischereibefugnisse
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